
>	Der „dunkle“ Gott
	 Tagung in Kooperation mit dem  Exzellenzcluster „Religion und Politik“

	 41. Studientagung der Deutschen Religionsgeschichtlichen Studiengesellschaft

	 18. und 19.06.2011
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16:30–17:30 Die Opferung Isaaks in Gen 22
Johannes Schnocks

17:30–18:30 Zu den Kennzeichen des höchsten Wesens in den 
vorgeschichtlichen Religionen Nordeuropas
Tarmo Kulmar

10:00–11:00 Jahwe, ein dunkler Gott? Bemerkungen zu  
Gen 32, 23-33 und Ex 4,24f.
Rüdiger Schmitt

11:00–12:00 Die Aufnahme der Verstockungsbotschaft von  
Jes 6,9-10 in Joh 12,37-43
Cor de Vos

12:15–13:00 Abschlussdiskussion

› Veranstaltungsort
Centrum für Geschichte und Kultur 	
des östlichen Mittelmeerraums

Universitätsstraße 13-17
48143 Münster

› Organisation
Projekt des Exzellenzclusters: „Sakralisierung des 
Krieges im Alten Testament“

Prof. Dr. Rüdiger Schmitt

rschmit@uni-muenster.de
Tel.  +49 251 83-23367

www.religion-und-politik.de

Sonntag, 19.06.2011

10:00–10:30 Begrüßung 
Rüdiger Schmitt

10:30–11:30 Zwischen Hell und Dunkel. Der dunkle Gott als  
Problem der Gottesbeziehung
Wilhelm Dupré

11:30–12:30 Worum handelt es sich überhaupt, wenn man von 
einer Dunkelheit Gottes spricht?
Ansgar Häußling

14:00–15:00 Erra und Ischum – ihr misslungener Versuch,  
den Kosmos aufzulösen
Manfried Dietrich

15:00–16:00 Die Verehrung der Ereschkigal in der  
spätbabylonischen Zeit
Julia Krul

Samstag, 18.06.2011


